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JA von Chelseadahingebrachtworden

X waren."4 DenBeginnderübereinhalbes Ew;f HundertumfassendenenglischenFla- I.I. , konsderSammlungCahn-Speyermacht j XdienochinandernExemplarenerhal-
j" tene Statuette des größten englischen "S il Dichters(Abb.33).Shakespearesteht haufrechtin Kniehosen,Wams und mit

2 umgehängtemMantel,daseingebogene ß,_e Spielbeinvor das Standbein gestellt. Der- "v" rechteEllenbogenruhtaufeinerSäule, "
f" vorderdieLinkeeineSchriftrollehält, i"Abb.53.Figuraler z?"Chelsea-Flakondie einen Vers aus dem "Sturm" in

schwarzerSchriftaufgemaltzeigt.Den
Stöpsel bildet eine Frucht auf dem grünen mit rotenRosenumgebenenBaumstammhinterdemDichter.DieFigurdesselben,die nach der Statue von Scheemakersin derWestminsterabteimodelliert
ist, bliebweiß. Die Standfiächeist grün marmoriert,mit einer roten Rosein der Mitte. Ein zweitesExemplarbefindet sich im British Museum
(HobsonII, 132,Tafel XV).Auch die schlankeGestalteines Chinesen(Abb.34),dessenHalsdenStöpselbildet,mitlangem,wallendemGewande,das mit buntenStreublumendekoriertist, kommtin Londonnoch einmalvor,undzwarin derSchreiber-Kollektion(KatalogNr.285).HalsundFußunsererFigursindinGoldmontiert.DenstehendenjungenMönch(Abb.35)mit schwarzemGewandundKragensowie _weißemChorhemdbesitztwiederumdas

BritishMuseum(HobsonII, 130).Ein zwei-
astigerBaumstammhinterderFigurträgtÜ" zweigoldmontierteStöpsel."t RechtcharakteristischfürdiezierlichefeminineArtdieserChelseaToysistdienied-ä.M} lichesitzendeNymphe(Abb.36),dieeine"X. 133m nebenihrstehendeUhrhältunddabeibe- "x

_x_trachtet.Zu ihrenFüßensitzteinkleiner 3'5 1 I-Iund,nebendemeingeflügelterPuttosteht; j r
dieserdeutetwiederumaufdieUhr.DieBe-

Ä-z krönungderselbenbildetdergoldmontierte i u
Blumenstöpsel.DieanderUnterseitebunt Jt bemalteBasisstehtaufvierdurchflache Wg"J BogengebildetenFüßen(HobsonII, 120,

Abb}s}FigumerTafelXV).Sehrbeliebtwaren,analogden FigßzlbgrsiihebChelsea-FlakonTypen der Porzellanplastik,allerleiFiguren sei-Flakon


